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§2 DIE BERNER. WOCHE'

23or ben neuen ^onferengen.
Man cüftet fid) in fionbon roeniger feierlich 3um

©mpfang ber oerfcbiebenen Delegationen, bie Da fommen
Sollen, als feinecjeit in (Senf, oeoor oas ißeltparlämeitit 3U=

Samiiteittrat. ©ngmnb fajaut bie Dinge oom Stanbpunft
feiner eigenen Sniereffem an, uno bie gebieten irjrrt äugen»
hlidlich, ben filngelegengeiren im eigenen Saufe eoenfo oiel
Beacgtung ju fdjenren raie ben griecbtfdjkürtiichen uno ben

beut|ü)4rait3o]i|Ct);en Sdjerereien; es finoet Tür bie großen
Streitfragen "in Mitteleuropa unb im Balian ungefägr fo
oiel 3eit roieein ©eicgäftsmaitn jur Betrachtung oon frern»
ben RonfurSen, in meieren er felher einige galt; oermtene
Sorberungen Steden bat. Die Sanierung bes eigenen ge=
fätjrbeten Betriebes roirb ibm unter bieten ItmStänben
nächtiger. !->!'"!, M. j

tinter ber fitîdje roütet ber Branb in Snbien, tuiiEjIt
ber Bolfdjeroismus unb Jemals Agitation in Mefopota»
mien, fiteggpten unb BerSiem,, 3n Potgmi glimmt bas Feuer
bes fanatiiierten filufftanbes unb ber miiitärifeben PepreS»
Salien in Srlanb. Sunge Mäbdjen mit Sanbgranaten roerben
oon ber Solbatesca aufgetrieben unb oor Rrjegsgericht ge=
fdjleppt; 33an3erioageugeid)icajer überladen Dorfichafteu,
äSdjern bie ©eböfte oon Sinnfein=Führem ein; Sinniein
morbet roeiter offne (Erbarmen unb ein fiBunber ift es, baß
bie filttentäter ben 2Beg nach Eonbon nicht gefunben unb
bie Pegierungshäupter nidft angegriffen haben.

Die Somerute=23ilI, roeldje bas fianb beruhigen Sollte,
bleibt unter ben gegenwärtigen ilmftänben bei ber Rom»
million bes Unterhauses liegen; bie UnioniSten ber (öraf=
Schaft Ulfter ertlären. Sich niemals einem irifeben Pegiment
beugen ju toollen; bie 3ren roollen feine iöomerule ohne
Ulfter. fiBewt roirtlidj ber „Bräfibent ber irifdjen Pepublit",
be Salera, mit ßlogb ©eorge unterhanbeln Sollte, So roäre
troßbem feine filusSidjt auf ©inigung oorjjanben, Solange
Srlanb nicht auf Seine ElnfpriirUe: Solle Souoeränität —
oerjichtet. ©nglanb fann, Solange ber Sölferbunb nicht bie
SSieberfehr ber Kriege für immer oerhinbert, toohl ben fitb»

fall Ranabas unb bie iangfame „filhglieberung" ber Rolo»
nien ertragen, nicht aber bie ©riftenj eines fleinen Staates
in feiner nächsten Meerflanfe — eines Staates, ber oon
Patur 3um Seinb ©nglaitbs bestimmt Steint.

Ober roäre es möglich, baß ©nglanb mit einem Sou»

oeränen, großenteils englifd) fpredjenben trifdjen Soif in
ein Sdjußbünbnis treten unb gesicherter leben mürbe, als
mit bem Sleigeroicht bes unterjochten fianb an ' Seinem
ßeibe? Der Staatsmann, ber bies Problem lö)t, ift in
©nglanb nicht oorhanben, ober — feine Reit ift noch nicht
gefommen!

Sicht gefommen ift auch- ber Führet, ber mit groß»
äügigen Beformen bem Rrebsübel ber ©poche, ber immer
roieberfehrenben filbSaßfrtfis, auf ben fieib riidt. Die briti»
Sehen Snfeln 3äf)Ien 3ur Stunbe 1,108,000 Arbeits»
lofe. Stein anberes Seid) ber fißelt roäre fo leicht wie ©ng»
lanb imftanbe, bie Brobuftion auf bie Sebürfniffe feiner
oerfdjiebenen ©liebftaaten einäuftellen. filber in feinem an»
bem Beidje als im britiSdjen hat fib bie fiBirtfcbaft berart'
autonom bie Staatliche Seoormunbung oom ßeibe 3U hatten
unb ein eigenes abgefthloSfenes fieben 311 erhalten gemußt,
ein fieben, bas nun ptoifchen Strifen unb Stonjuntturen
fdjroanft, • Starten Snbicibuen halb in Ronfursseiten, balb
in SreisSpefuIations3eiten ©elegenßeit 3um Sufftieg gibt unb
bie Maffe 3ur filrbeit unb 3um hoffen, auf fiohnfteigerung
ober Preisabbau oerurteilt. Das Silb ift hunbertjährig unb
älter. Das Begulatio ber S_djuß3ölle hat nicht ober faum
in biefe fiBirtSdjaftsfreiljeit eingegriffen. Die Fabrtfgefeße
ältern unb. neuern Datums bienten 3ur Schonung bes filr»
beitermaterials; ber Staat 311m Schuß biefer 2Birtfd)afts=
freiheit unb nidjt bie fiBirtfcbaft bem Staate; in Solcher ®e»

Statt ift b,er englifdje ©efellSdjaftsorganismus in ben Rrieg
unb in bie gegenroärtige größte Rrtfis btnemgeroadjfeu, Steht

mitten brin unb Sieht bie gan3e eigene Drabition im fiBege,
bie 3ur tßeijerung rüpren foitce.

Das Problem ber ©egenroart ift biefes: Die Rotonien
unb bie Dominions ©nglanbs haoen oolle greigeit ihre
23ebürfniiSe 3U be3iet>eri, rooger |ie rootlen. ©nglanb hat
leine Ptet|tbegünStigung, roenn es biefe nicht burcßi bas oor»
teiihafiefte Pngebot erlangt. Pon jeher hatten "bie Rolo»
nien megr Peoeuiung a.s PohStoifiiefecanten benn als 3tb»
nehmer für Snbuftrieprobucte. Daupcabnegmer. roar oiel»
mehr ber gart3e europäinhe Rontiaent, roar Sübamecica, bie
Union, bas öftlidje fUîriia unb im 2lustau|dji bie Union.

3tun Stehen in all biefen SlhSaßgehieten ©nglanbs, bie
burchaus nicht nach Seiner Pfeife taugen unb aur lernen Befehl
ihre ©rensen öffnen ober Sperren, Die palutaîdjroadjen fiän»
ber als Ranfurrenten ba. Der glüdtichfte ber Ronturrentein
ift bas hefiegte Deutfdjlanb; ber 3roeite oas ruinierte granf»
reid). ©nglanb erlebt, roas bbr einem halben 3agr bie
Union erlebte: Der SRekbe coirb arm; ber filmte roirb reich.
Der ©nglänber hat oiel hefferes ©elb — im îtuslanb näm»
lieh — aber im Snlanb teure fiBaren bie er im 2luslanti
nicht abfeßen fann.

Dieler beängftigenbe Urnftattb hat in ©nglanb oeran»
laßt, S(hut33ölle für ben eigenen Beben einsufübrat. „filnti»
Dumping=Bill" lautet ber dlame ber ©efeße — omittöSe
Be3eid)nung. Denn Dumping bebeutet in ber Puffaifung
bes fianbels fo oiel roie Unterhietung 3U Schunbpreifen.
Die beutSdjen 3lngehote roerben ohne roeiteres roie oor bem'

Rrieg als Schmußconfurrens gehranbmartt. ©erabe |o oiel
Berftänbnis hat ber burchfchnittliche ©nglänber oon bem
Proseß, ber ben SBeltoerfehr um|tür3t.

Bebenft man biefen pfgdjologif^eit Ruftanb bes ©ng»
länbers, So oerfteht man, roeshalh fiomheur in Paris feinen
Stanbpunft So rein burchgefeßt hat- Pie bloße Daifacbe,
baß Deutfchlartb riefige ©mportgeïdjâfte madjte, bas Ueher»
Sehen ber ungeheuren SmportSchroierigteiten oeranlaßte bie
geftSeßung bes halbjahrhunbertjährigen Drioutes. fißas
filogb ©eorge Seither in Birmingham oor großem puhli»
lum über bie ©rgebniffe oon Paris mitteilte, enthält im
roeSentlichen bie Bestätigung biefer filuffaSfung. Sie heißt
einfad): DeutSdjlanb Soll hejahlen, benn es fann. ©s Soll
auch nicht in fiBaren oe^ugun, forsbern in ©elb; benn —
unb bas ift Sehr rotdjtig — granfretdj hat Selber fiBaren,
um bas SBieberaufbaugehiet 3U beliefern. Die Feststellung
enthüllt erft, roeldien Sinfluß bie aibSaßfrifis auf ben ©ang
ber Parifer filerhanblungen ausübte. Pom Projeft Seg»
bour, Deutfchlanb habe einen Seil ber 'Sdjulb in ©olb,
einen anbern in ©egenftänben 3a leiften — feine fikbe mehr.

Pun, aud) bie Deutschen haben Sich geäußert. Simons
Sprach im Peidjstag, Spraè in Stuttgart. Die ©ntente roerbc

fid) über bie beutîdhen ©egenoor}chläge oerrounbern. Plög»
lid), aber bas jx>irb Deutfdjlanb fo roenig nüßen roie ber

allbeutfche unb bemofraiiSchie ProteftSturm unb has Sträu»
hen Bagerns,; Seine fiBehx 3U entroaffnen. So roie enblid)
bie Pegierung oon Rahr „unter Ablehnung ber Berantroor»
tung" ber Peichsregierung ben filuftrag gab, feine Druppe
auf3ulöfen, So roirb bie Delegation in fionbon bie Perant»
roortung ablehnen unb bas Diftat annehmen.

Das roirb in DeutS^lanb eine noch Straffere £eran»
hilbung ber roirtîdjaftlidjen Ron3erne, eine noch größere
Sdjtöpfung ber Rinfengeroinne, eine ©ntroertung ber Mar!
um f/ä Bis 3urMöglid)feil neuerlichen ©rportes, nach- ber

Sdjröpfung um 121/2% ©rporlfteuer pro Parts, eine noé
Sorgfältigere Sichtung ber erlaubten Smporte unb bamit
bie rafdje Soziale Umhilbung herbeiführen. llnroiberStehliih'
brängt bie ©ntente Deutfchlanb fogial an bie Seite Puß=

lanbs: Pis fianb mit Staatlich geleiteter unb planroirtfchafh
lieh organisierter fiBirtfdjaft roirb es in allen fiänbern mit
autonomer fiBirtfdjaft bas Dumping ausüben, - auch' int

nahen gried>iSch=türfiS<hen Often, ben bie ©ntente in fionbon
neu 31t oerteiien haben roirb. -kh-

82 OIL

Bor den neuen Konferenzen.
Man rüstet sich in London weniger feierlich zum

Empfang der verschiedenen Delegationen, die oa kommen
sollen, als seinerzeit in Genf, veoor oas Weltparlamem zu-
sammentrat. Engmao schaut die Dinge vom Standpunkt
seiner eigenen Jnreresssn an, uno die gebieren iym äugen-
blicklich, den Angelegenyeiren im eigenen Hause eoenso viel
Beachtung zu schemen wie den griechisch-türrijchen uno den
deutich-franzosiichen Scherereien; es smoet für die großen
Streit>ragen 'in Mitteleuropa und im Balran ungefäyr so

viel Zeit wie ein Geschäftsmann zur Beirachluag von frem-
den Konkursen, in welchen er selber einige yalb verlorene
Forderungen stecken hat. Die Sanierung des eigenen ge-
fährdeten Betriebes wird ihm unter diesen Umständen
wichtiger. ^ I >

^

Unter der Asche wütet der Brand in Indien, wühlt
der Bolschewismus und Kemals Agitation in Mesopota-
mim, Aegypten und Persien. In Roig.ut g.immt das Feuer
des fanatyierten Aufstandes und der militärischen Repres-
salien in Irland. Junge Mädchen mit Handgranaten werden
von der Soldatesra aufgetrieben und vor Kriegsgericht ge-
schleppt; Panzerwagengeschwaver übersatten Dorsjchaften,
äschern die Gehöfte von Sinnfein-Führern ein; Sinnsein
mordet weiter ohne Erbarmen und ein Wunder ist es, daß
die Attentäter den Weg nach London nicht gefunden und
die Regierungshäupter nicht angegriffen haben.

Die Homerule-Bill, welche das Land beruhigen sotltö,
bleibt unter den gegenwärtigen Umständen bei der Kom-
mission des Unterhauses liegen: die Unionisten der Graf-
schuft Ulster erklären, sich niemals einem irischen Regiment
beugen zu wollen; die Iren wollen keine Homerule ohne
Ulster. Wenn wirklich der „Präsident der irischen Republik",
de Valera, mit Lloyd George unterhandeln sollte, so wäre
trotzdem keine Aussicht auf Einigung vorfanden, solange
Irland nicht auf seine Ansprüche: Volle Souveränität —
verzichtet. England kann, solange der Völkerbund nicht die
Wiederkehr der Kriege für immer verhindert, wohl den Ab-
fall Kanadas und die langsame „Abgliederung" der Kolo-
nien ertragen, nicht aber die Existenz eines kleinen Staates
in seiner nächsten Meerflanke — eines Staates, der von
Natur zum Feind Englands bestimmt scheint.

Oder wäre es möglich, daß England mit einem sou-
veränen, großenteils englisch sprechenden irischen Volk in
ein Schutzbündnis treten und gesicherter leben würde, als
mit dem Bleigewicht des unterjochten Land an seinem
Leibe? Der Staatsmann, der dies Problem löst, ist in
England nicht vorhanden, oder — seine Zeit ist noch nicht
gekommen!

Nicht gekommen ist auch der Führer, der mit groß-
zügigen Reformen dem Krebsübel der Epoche, der immer
wiederkehrenden Absatzkrisis, auf den Leib rückt. Die briti-
schen Inseln zählen zur Stunde 1,108,000 Arbeits-
lose. Kein anderes Reich der Welt wäre so leicht wie Eng-
land imstande, die Produktion auf die Bedürfnisse seiner
verschiedenen Gliedstaaten einzustellen. Aber in keinem an-
dern Reiche als im britischen hat sich die Wirtschaft derart
autonom die staatliche Bevormundung vom Leibe zu halten
und ein eigenes abgeschlossenes Leben zu erhalten gewußt,
ein Leben, das nun zwischen Krisen und Konjunkturen
schwankt, starken Individuen bald in Konkurszeiten, bald
in Preisspekulationszeiten Gelegenheit zum Aufstieg gibt und
die Masse zur Arbeit und zum Hoffen, auf Lohnsteigerung
oder Preisabbau verurteilt. Das Bild ist hundertjährig und
älter. Das Regulativ der Schutzzölle hat nicht oder kaum
in .diese Wirtschaftsfreiheit eingegriffen. Die Fabrikgesetze
ältern und. neuern Datums dienten zur Schonung des Ar-
beitermaterials; der Staat zum Schutz dieser Wirtschafts-
freiheit und nicht die Wirtschaft dem Staate; in solcher Ge-
statt ist d,er englische Gesellschaftsorganismus in den Krieg
und in die gegenwärtige größte Krisis hineingewachsen, steht

Mitten drin und sieht die ganze eigene Tradition im Wege,
die zur Besserung füyren sottce.

Das Problem der Gegenwart ist dieses: Die Kolonien
und die Dominions Engtands haoen volle Freiheit ihre
Bedürfniise zu beziehen, woger >ie wollen. England hat
keine Meistbegünstigung, wenn es diese nicht durch das vor-
teichasieste Angebot erlangt. Von jeher harten die Kolo-
nien mehr Beveutung a.s Rohsto>ftiesecanten denn als Ab-
nehmer für Jndustrieprodufte. Hauprabneymer war viel-
mehr der ganze europäijche Kontinent, war Süoamecika, die
Union, das östliche Asrtta uno im Austausch die Union.

Nun stehen in all diesen Absatzgebieten Englands, die
durchaus Nicht nach seiner Pseife ranzen und auf semen Befehl
ihre Grenzen öffnen oder sperren, die valutaschwachen Län-
der als Konkurrenten da. Der glücklichste der Konkurrenten
ist das besiegte Deutschland; der zweite oas ruinierte Frank-
reich. England erlebt, was vor einem Halden Jayr die
Union erlebte: Der Reiche wird arm; der Arme wird reich.
Der Engländer hat viel besseres Geld — im Ausland näm-
lich — aber im Inland teure Waren die er im Auslands
nicht absetzen kann.

Dieser beängstigende Umstand hat in England veran-
laßt, Schutzzölle für den eigenen Boden einzuführen. „Anti-
Dumping-Bill" lautet der Name der Gesetze - ominöse
Bezeichnung. Denn Dumping bedeutet in der Aufsagung
des Handels so viel wie Unterbietung zu Schundpreisen.
Die deutschen Angebote werden ohne weiteres wie vor dem
Krieg als Schmutzkonkurrenz gebrandmarkt. Gerade so viel
Verständnis hat der durchschnittliche Engländer von hem
Prozeß, der den Weltverkehr umstürzt.

Bedenkt man diesen psychologischen Zustand des Eng-
länders, so versteht man, weshalb Loucheur in Paris seinen
Standpunkt so rein durchgesetzt hat. Die bloße Talsache,
daß Deutschland riesige Exportgeschäfte machte, das Ueber-
sehen der ungeheuren Jmportschwierigkeiten veranlaßte die
Festsetzung des halbjahrhundertjährigen Tributes. Was
Lloyd George seither in Birmingham vor großem Publi-
kum über die Ergebnisse von Paris mitteilte, enthält im
wesentlichen die Bestätigung dieser Ausfassung. Sie heißt
einfach: Deutschland soll bezahlen, denn es kann. Es soll
auch nicht in Waren oezuyüu, sondern in Geld; denn —
und das ist sehr wichtig — Frankreich hat selber Waren,
um das Wiederaufbaugebiet zu beliefern. Die Feststellung
enthüllt erst, welchen Einfluß die Absatzkrisis auf den Gang
der Pariser Verhandlungen ausübte. Vom Projekt Sey-
dour, Deutschland habe einen Teil der Schuld in Gold,
einen andern in Gegenständen zu leisten — keine Rede mehr.

Nun, auch die Deutschen haben sich geäußert. Simons
sprach im Reichstag, sprach in Stuttgart. Die Entente werde
sich über die deutschen Gegenvorschläge verwundern. Mög-
lich, aber das .wird Deutschland so wenig nützen wie der

alldeutsche und demokratische Proteststurm und das Sträu-
ben Bayerns,- seine Wehr zu entwaffnen. So wie endlich
die Regierung von Kahr „unter Ablehnung der Verantwor-
tung" der Reichsregierung den Auftrag gab, seine Truppe
aufzulösen, so wird die Delegation in London die Berant-
wortung ablehnen und das Diktat annehmen.

Das wird in Deutschland eine noch straffere Heran-
bildung der wirtschaftlichen Konzerne, eine noch größere
Schröpfung der Zinsengewinne, eine Entwertung der Mark
um Vs bis zur Möglichkeit neuerlichen Exportes, nach der

Schröpfung um 12Vs»/o Exportsteuer pro Paris, eine noch

sorgfältigere Sichtung der erlaubten Importe und damit
die rasche soziale Umbildung herbeiführen. Unwiderstehlich
drängt die Entente Deutschland sozial an die Seite Ruß-
lands: Als Land mit staatlich geleiteter und Planwirtschaft-
lich organisierter Wirtschaft wird es in allen Ländern mit
autonomer Wirtschaft das Dumping ausüben, auch im

nahen griechisch-türkischen Osten, den die Entente in London
neu zu verteilen haben wird. -Kb-
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